[image: New Fuji Logo official 20060712A100012]



[bookmark: _GoBack]17. April 2018

Die neue chemiearme Druckplatte Superia LH-S2 von Fujifilm bietet Druckdienstleistern einen Schritt hin zur prozesslosen Produktion
Fujifilm kündigt heute für Europa die Markteinführung einer neuen chemiearmen Druckplatte an, die andere in ihrer Klasse übertrifft. Anstatt der herkömmlichen Entschichtung mittels Chemikalien ist hierbei nur ein Entschichten mittels einer Auswaschlösung erforderlich. Die neue Superia LH-S2-Platte nutzt die gleichen grundlegenden Technologien wie Fujifilms führende prozesslose Druckplatten, um eine herausragende Leistung, weniger Abfall und eine einfachere Handhabung zu bieten. Sie ist der perfekte Schritt für Druckereien, die zukünftig zur prozesslosen Plattenherstellung übergehen wollen.
Als einer der weltweit führenden Anbieter von Hochleistungsdruckplatten hat Fujifilm eine beneidenswerte Palette branchenführender, prozessloser und chemiearmer Druckplattenlösungen entwickelt, die auf dem „Superia“-Konzept zur Ressourceneinsparung basieren und den Offsetdruck profitabler gestalten. Viele Druckdienstleister erkennen die Vorteile der prozesslosen Druckplattenherstellung und profitieren insbesondere von der fortschrittlichsten Druckplatte des Unternehmens, der Superia ZD, die sich durch eine höhere Auflagenstabilität auszeichnet und mit UV-Druckfarben kompatibel ist.
Um diese Vorteile noch weiter auszubauen, hat Fujifilm auf Basis der fortschrittlichen Multi-Layer-Technologien, die in den prozesslosen Lösungen des Unternehmens verwendet werden, eine neue Druckplatte entwickelt, die einen weiteren Schritt hin zur prozesslosen Produktion ermöglicht. Sowohl die Superia LH-S2 als auch die prozesslosen Druckplatten des Unternehmens teilen viele der gleichen Kerntechnologien und bieten die gleichen grundlegenden Vorzüge. Die Druckplatte Superia LH-S2 ist jedoch nicht hundertprozentig prozesslos, sondern wurde so konzipiert, dass sie nur ein einfaches Entschichten mit einer Auswaschlösung erfordert. Dadurch können Druckdienstleister viele Vorteile der prozesslosen Druckplattentechnologien von Fujifilm nutzen und einen ersten Schritt hin zu einer prozesslosen Zukunft vollziehen.
Nachfolgend werden einige ihrer Vorteile erläutert:
i) Dank ihrer höheren Empfindlichkeit bietet die Superia LH-S2 eine höhere Produktivität. Sie lässt sich daher mit höheren Trommelgeschwindigkeiten verwenden, wodurch Druckdienstleister ihre Produktivität maximieren und die Belichtung von Ersatzplatten beschleunigen können.

ii) Mit der Superia LH-S2-Druckplatte gehört eine konventionelle Druckplattenherstellung mittels klassischer Entwicklungschemikalien der Vergangenheit an. Dennoch liefert sie eine herausragende Qualität bei 200 lpi und eignet sich auch für hochwertige Druckanwendungen, einschließlich 20 μm FM-Rasterungen.

iii) Die Superia LH-S2 bietet eine hervorragende Farb-Wasser-Balance und widersteht dank ihrer Robustheit den Widrigkeiten im Drucksaal. Dank ihrer ausgezeichneten Handhabungseigenschaften, insbesondere der Beständigkeit gegen Fingerabdrücke, können die Druckplatten problemlos von allen Prozessbeteiligten gehandhabt werden.

iv) Die Superia LH-S2 bietet außerdem ein geringeres Ablationsrisiko, was bedeutet, dass sich deutlich weniger Schmutzpartikel im Plattenbelichter ansammeln. Ein reduzierter Zeitaufwand für die Reinigung des Plattenbelichters und den Austausch von Filtern bedeutet mehr Zeit für produktiveres Arbeiten. 

v) Die Lagerbeständigkeit der Superia LH-S2 ist unübertroffen und bietet eine ausgezeichnete und konstante Leistung von der ersten bis zur letzten Druckplatte, wodurch Ausschuss und Kosten reduziert werden.


Sean Lane, Offset Product Group Manager bei Fujifilm Graphic Systems Europe erklärt: „Druckdienstleister, die eine Umstellung auf prozesslose Druckplatten in Erwägung ziehen, aber sich zu einem solchen Schritt nicht direkt entscheiden möchten, werden in der Superia LH-S2 die ideale Lösung auf diesem Weg finden. Sie bietet erhebliche Umwelt- und Kosteneinsparungen und ist mit den meisten Plattenbelichtern kompatibel. Damit unterstützt sie den Weg hin zu Fujifilms industrieführendem Sortiment an prozesslosen Druckplatten – Superia ZD und Superia ZP.“
„Die Partnerschaft mit Fujifilm in der Druckvorstufe bringt auch eine Reihe weiterer Vorteile mit sich“, fährt Lane fort. „Sie bietet Zugang zu unseren branchenführenden Inkjet-Technologien mit unseren leistungsstarken Workflow-Lösungen. Dieses Know-how bei der Bereitstellung innovativer Technologien in Kombination mit unserer erstklassigen Support-Infrastruktur bedeutet, dass wir perfekt aufgestellt sind, um Druckdienstleitern beim Wachstum und der Erweiterung ihres Angebots zu unterstützen.“

– ENDE –
Über FUJIFILM Corporation
Die FUJIFILM Corporation ist ein führendes Unternehmen der FUJIFILM Holdings. Seit seiner Gründung im Jahr 1934 hat das Unternehmen umfangreiches technologisches Know-how in Fotografie und Imaging erworben und stetig ausgebaut. Diese Technologien bieten die wissenschaftliche Grundlage für die Nutzung auch im medizinischen Umfeld und für den Ausbau des Konzerns zu einem umfassenden Healthcare Unternehmen, wobei das Spektrum von der Vorsorge, über die Diagnose bis zur Behandlung von Krankheiten in den Gebieten Medical und Life Science reicht. Expandiert wird auch in den Wachstumssegmenten der hochfunktionalen Materialien: hierzu gehören Flachbildschirme, grafische Systeme und optische Komponenten. 

Über Fujifilm Graphic Systems 
Fujifilm Graphic Systems ist ein verlässlicher, langfristiger Partner mit Schwerpunkt auf technisch anspruchsvollen Drucklösungen, mit denen Druckereien eigene Wettbewerbsvorteile entwickeln und neue Geschäftsfelder erschließen können. Eine solide finanzielle Lage und konstant hohe Investitionen in Forschung und Entwicklung ermöglichen es Fujifilm, eigene Technologien für herausragende Druckleistungen zu entwickeln.  Dazu zählen Lösungen für Druckvorstufe und Drucksaal, für Offset -, Wide-Format - und Digitaldruck sowie Workflow-Software für die Verwaltung der Druckproduktion. Fujifilm hat sich dazu verpflichtet die Umweltauswirkungen seiner Produkte und Verfahren zu minimieren sowie aktiv Umweltschutz zu betreiben. Das Unternehmen ist bestrebt, seine Kunden über geeignete Verfahren im Umweltbereich zu informieren. Nähere Informationen erhalten Sie über http://www.fujifilm.eu/de/produkte/grafische-systeme oder www.youtube.com/FujifilmGSEurope oder folgen Sie uns auf Twitter unter @FujifilmPrint
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